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08.05.2025 

• Vorsitzende
der LFV-Mitgliedsverbände

• LFV-Vorstand

• Landesgruppen BF / WF

• Kooperative Mitglieder

• Ehrenmitglieder

• Vorsitzende der LFV-FA/AK

• Landesfachberater

• LBrD/RBM/KBM

• LR/BPW

Fachforum 
„Brandschutzerziehung und Selbsthilfe“ 

Liebe Kameradinnen und Kameraden, 

hiermit laden wir alle Interessierten zum Fachforum „Brandschutzerziehung und 
Selbsthilfe“ 

am Samstag, 06.09.2025 um 09:00 Uhr 
in die DEULA Nienburg, 

Max-Eyth-Straße 2, 31582 Nienburg /Weser 
ein. 

Alle Brandschutzerzieher und Brandschutzerzieherinnen sowie interessierte 
Feuerwehrangehörige, die sich für die Thematik begeistern, sind herzlich einge-
laden, an der Fortbildung teilzunehmen. 

Ein spannendes Programm (siehe Anlage) wartet auf die Teilnehmenden. Von 
aktuellen Themen und Unterrichtsmethoden der klassischen Brandschutzerzie-
hung in Kindertagesstätten und Schulen bis hin zu Einblicken in die Waldpädago-
gik in Kooperation mit der Waldbrandprävention und Themen der Selbsthilfe im 
Bereich des Bevölkerungsschutzes warten im Gesamten 12 verschiedene Work-
shops auf die Teilnehmenden. 

Wir bieten den Teilnehmenden neben der Tagesfortbildung am Samstag auch 
die Möglichkeit, bereits am Freitag anzureisen und an einem gemeinsamen Er-
fahrungsaustausch am Freitagabend teilzunehmen. 

Die Seminarplätze sind begrenzt, daher wird das „Windhund-Verfahren“, 
sowohl für die Fortbildungsplätze, als auch für die Übernachtungsmöglichkeit 
angewendet. Anmeldungen werden bis spätestens 08.08.2025 entgegenge-
nommen. 

Wir erheben für die Tagesfortbildung eine Umlage in Höhe von 55,- € pro Per-
son (inkl. Tagungsgetränke, Mittagessen und Nachmittagssnack). Für die 
Tagesfortbildung und Übernachtung (Fr. - Sa.) im Einzelzimmer berechnen wir 
110,- € pro Person (inkl. Abendessen am Freitag & Frühstück, Mittagessen, 
Nachmittagssnack sowie Tagungsgetränke am Samstag). 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Im Auftrag 

gez. Michael Sander  gez. Meike Maren Beinert 
(Landesgeschäftsführer) (Koordinierungsstelle BE/BA) 

Anlage: 
Zeitplan 
Programm 
Anmeldeformular 
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Zeitablaufplan  

Fachforum „Brandschutzerziehung und Selbsthilfe“ 

05. - 06.09.2025  
 

05.09.2025 

17:30-19:00 Uhr Anreise und Anmeldung der Teilnehmenden mit Übernachtung 

18:30-19:30 Uhr Abendessen in der Mensa 

Ab 19:00 Uhr Kommunikationsabend im „Blattpavillion“ 
 

06.09.2025 

Ab 08:30 Uhr Anreise und Anmeldung der Teilnehmenden ohne Übernachtung 

09:00-09:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung der Veranstaltung im „Blattpavillion“ 

09:30-10:30 Uhr Workshops Runde 1 (Raumbelegung siehe separaten Plan) 

10:30-10:45 Uhr Kaffeepause 

10:45-11:45 Uhr Workshops Runde 2 (Raumbelegung siehe separaten Plan) 

11:45-12:00 Uhr Kaffeepause 

12:00-13:00 Uhr Workshops Runde 3 (Raumbelegung siehe separaten Plan) 

13:00-13:45 Uhr Mittagspause 

13:45-14:45 Uhr Workshops Runde 4 (Raumbelegung siehe separaten Plan) 

14:45-15:05 Uhr Kaffeepause 

15:05-16:05 Uhr Workshops Runde 5 (Raumbelegung siehe separaten Plan) 

16:15-16:45 Uhr Abschlussgespräch und Verabschiedung im „Blattpavillion“ 
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Workshop - Programm  
Fachforum „Brandschutzerziehung und Selbsthilfe“ 

 

Die Bedeutung der kognitiven Entwicklung für die Brandschutzerziehung 

Celine Diehl, Referentin für Brandschutzerziehung im Landesfeuerwehrverband Hessen 

Welche Kompetenzen haben Kinder in unterschiedlichen Altersstufen? Wie kann die Brandschutzerziehung daran 
ansetzen, um einen größtmöglichen Lernerfolg zu erreichen?  

Im Verlauf der kindlichen Entwicklung findet ein stetiger Wandel in den kognitiven Prozessen statt - das Denken 
verändert sich zunehmend von starr zu prozesshaft. Um die Denkprozesse von Kindern somit zu verstehen, bietet 
der Workshop einen praxisorientierten Einblick in die kindgerechte Vermittlung und Durchführung der Brandschut-
zerziehung auf Basis der entwicklungs-psychologischen Theorie von Jean Piaget. Anhand der vier Stadien der kogni-
tiven Entwicklung von der Geburt über die gesamte Lebensspanne hinweg, werden didaktisch-methodische Hin-
weise sowie verschiedene Materialien vorgestellt. 
 

Brandschutzerziehung ist Marketing - für die Sicherheit unserer Bürger 

Konstantin Mennecke, KFV Northeim 

Der Europäische Tag des Notrufs, der Beginn der Grillsaison oder der Advent mit seinen vielen strahlenden Lichtern: 
Es gibt in jedem Jahr viele Gelegenheiten, auf die Brandschutzerziehung und -Aufklärung mit wichtigen Themen 
aufmerksam zu machen. Meist bleibt es, wenn überhaupt, nur bei einigen Zeilen zum Rauchmeldertag. Viel zu we-
nig - und leider auch verschenktes Potenzial, um unser gemeinsames Ziel zu erreichen: Die Sicherheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger zu erhöhen. 

Konstantin Mennecke, hauptberuflich als Redakteur und Moderator tätig, ehrenamtlich als stellvertretender 
Kreisjugendfeuerwehrwart und Zugführer des Fachzuges Bevölkerungswarnung und Öffentlichkeitsarbeit im Land-
kreis Northeim, verbindet in einer Person beide Seiten: Die der Medien, die etwas wissen wollen und die der Feu-
erwehr, die viele gute Botschaften zu vermitteln hat. 

In seinem Vortrag gibt es eine Analyse des Ist-Zustands, einen Einblick, warum viele Medien sehr dankbar über gute 
Inhalte sind und wie mit besonderen Ideen Feuerwehr eben mehr sein kann, als immer nur die gleichen Aktionen, 
die wir seit 30 Jahren kennen. Viel Wissen zum Mitnehmen für eigene Projekte garantiert! 
 

Brandschutzhelfer, Brandschutzbeauftragter wer macht was? 

Rolf Pache, KFV Diepholz 

Brandschutzhelfer, Brandschutzbeauftragter, Beauftragter für Erste Hilfe und Brandschutz in Schulen sind Akteure 
im Brandschutz, mit denen wir als Brandschutzerzieher regelmäßig zu tun haben. In diesem Workshop stellen wir 
die Unterschiede in den Aufgaben sowie die Ausbildungsinhalte der verschiedenen Funktionen dar. 

Weiterhin betrachten wir in diesem Zusammenhang den Erlas zu Erster Hilfe und Brandschutz in Schulen. 
 

Spielerisch lernen - Das Feuerwehrhaus als außerschulischer Lernort für Kinder 

Frank-Oliver Stantze, KFV Celle 

Wie kannst Du einen Besuch im Feuerwehrhaus für Kindergarten- und Grundschulkinder zu einem spannenden und 
lehrreichen Erlebnis machen? In diesem Workshop tauchen wir gemeinsam in die Möglichkeiten ein, das Feuer-
wehrhaus als außerschulischen Lernort optimal zu nutzen. 
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Du bekommst praxisnahe Ideen und kreative Methoden an die Hand, um Kindern spielerisch den Brandschutz        
näherzubringen und sie für Gefahrenprävention zu sensibilisieren. Dabei geht es nicht nur um die Faszination Feu-
erwehr, sondern auch darum, nachhaltige Lernimpulse zu setzen, die Kinder wirklich erreichen. 

Freu dich auf Best-Practice-Beispiele, den Austausch mit anderen Fachleuten und neue Inspiration für deine Arbeit. 
Lass uns gemeinsam ein sicheres und begeisterndes Lernumfeld für Kinder schaffen! 
 

Hilfe zur Selbsthilfe als wichtiger Bestandteil der Notfallvorsorge 

Olaf Glaeske, Abteilungsleiter Landkreis Wolfenbüttel 

Die Katastrophenschutzbehörde des Landkreises Wolfenbüttel geht offen mit der Erkenntnis um, dass eine "All-
Inclusive-Versorgung" in Krisenfällen nicht möglich sein kann. Hilfe zur Selbsthilfe muss daher ein wichtiger               
Bestandteil des Bevölkerungsschutzes sein. 

Olaf Glaeske ist im Hauptamt Leiter der unteren Katastrophenschutzbehörde im Landkreis Wolfenbüttel und im 
Ehrenamt Stadtbrandmeister der Freiwilligen Feuerwehr Wolfenbüttel. Er berichtet, welche Ziele der Landkreis 
Wolfenbüttel mit der Hilfe zur Selbsthilfe verfolgt und möchte darüber diskutieren, wie diese Ziele dort umgesetzt 
werden und ob man dies auch in anderen Regionen übernehmen kann. 
 

Bildungsangebot des BBK zur Steigerung der Resilienz von Kindern 

Cora Santana & Beate Bouvlet, Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) bietet seit über 10 Jahren Bildungsmaterial für 
den Einsatz in Kindergärten, Schulen oder Jugendfeuerwehren an. Lernen Sie unser Angebot kennen, dass Sie für 
eine erfolgreiche BE/BA nutzen können! Wir zeigen Ihnen, wie Sie Arbeitsblätter, Geschichtenhefte und weitere 
Materialien effektiv in Ihre BE/BA integrieren können. Im Anschluss laden wir Sie zu einem kreativen Workshop ein, 
in dem wir gemeinsam erörtern, was die Feuerwehren im Rahmen des "Pakt für den Bevölkerungsschutz" gemäß 
Koalitionsvertrag erwarten, um das Bewusstsein für die BE/BA und Selbstschutz zu stärken. 
 

"Vielfalt" ist mehr als eine Phrase 

Michael Schaschek, Waldpädagoge 

Einmal über den berühmten Tellerrand schauen. Was ist Waldpädagogik und welche Ziele stecken dahinter? Was 
hat der Begriff "Vielfalt" hiermit zu tun? Haben wir mehr Gemeinsamkeiten als wir zunächst vermuten?  

In Theorie und praktischen Beispiel beschäftigen wir uns mit diesem Thema und schauen einmal auf die Vielfalt im 
wahrsten Sinne des Wortes. 

 

Brandschutzaufklärung mit Senioren 

Yvonne Dommaschke, KFV Osterholz 

In einer Zeit, in der Sicherheit und Wohlbefinden an erster Stelle stehen, möchten wir die Möglichkeit bieten, an 
einem umfassenden und leicht verständlichen Brandschutzaufklärungsprogramm teilzunehmen. Unser Ziel ist es, 
Senioren über Brandgefahren aufzuklären und ihnen wertvolle Tipps für den Alltag zu geben, um ihre Sicherheit zu 
erhöhen. 

Hierzu werden verschiedene Ideen im Workshop den Teilnehmenden vermittelt. 
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Kamishibai - eine einzigartige und charmante Form des Geschichtenerzählens 

Corinna Frobart, KFV Wolfenbüttel 

Kamishibai, dass ursprünglich aus Japan stammt, ist eine traditionelle Erzählform, bei dem bildgestützten Erzählen 
mit Bildkarten realisiert wird. Diese Methode kann sowohl drinnen als auch draußen, im Kindergarten oder in der 
Grundschule genutzt werden.  

• Welchen pädagogischen Nutzen hat Kamishibai? 
• Aufbau und Einsatz der Kamishibai-Sets  
• Schritte zur Durchführung einer Kamishibai-Erzählung 

 

Grundlagen der Unterrichtsplanung und Gestaltung 

Volkmar Weichert, StFV Wolfsburg 

In diesem Workshop geht es um den Bereich der Unterrichtsgestaltung in der Brandschutzerziehung. Die Grundlage 
des Vortrages ist die neue Handreichung. Neben den theoretischen Aspekten, werden auch Praxisbeispiele               
genannt. 

Die Mitarbeit und das Einbringen in den Workshop ist ausdrücklich erlaubt, um auch gewünscht. 

 

„Der Notruf in der Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung“ 

Uwe Frobart, KFV Wolfenbüttel 

Als Basis fast jeder Brandschutzerziehung oder Brandschutzaufklärung dient oftmals der Notruf als Thema. Im 
Workshop werden neben fachlichen Inhalten wie den Ablauf und die Zusammensetzungen eines Notrufes beleuch-
tet.  

Es werden aber eben auch spannende Fragen geklärt, wie was passiert eigentlich, wenn man in Deutschland die 
911 wählt anstatt der 112 oder wie viele W-Fragen eigentlich sinnvoll sind.  

Praktische Ideen zur Vermittlung des Kompetenzfeldes Notruf in Kindergarten und Schule werden natürlich auch 
nicht zu kurz kommen. 

 

„Verhalten im Brandfall“ - Ein Pflichtmodul der Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung 

Ulrike Beier, FV Region Hannover 

Richtige Verhaltensweisen und Handlungen beim Brand werden immer wichtiger, da ein Feuer immer mehr giftige 
Schadstoffe freisetzt. In diesem Workshop geht es um das richtige Verhalten im Brandfall.  

Es werden verschiedene Szenarien beleuchtet, wie ein Zimmerbrand und ein Brand im Treppenraum. Wie soll sich 
bei einem Brandfall in einem öffentlichen Gebäude oder bei einem Brand außerhalb von Gebäuden verhalten wer-
den? Ist es sinnvoll einen Entstehungsbrand selbst zu löschen? Diese Szenarien und weitere Fragen werden im 
Workshop beleuchtet und Ideen für die Vermittlung der Inhalte in der Brandschutzerziehung aufgezeigt. 

 

 



 

Absender: _________________________  Datum: __________ 
 
Landesfeuerwehrverband Niedersachsen 
Bertastr. 5 
30159 Hannover 
 
Fax: 0511/886 112 
 
E-Mail: k-stelle@lfv-nds.de 
 

 

Anmeldung 
Fachforum „Brandschutzerziehung und Selbsthilfe“ 

 

KFV/StFV/FV  _______________________________________________________ 

Ortsfeuerwehr _______________________________________________________ 

Vorname:  _______________________________________________________ 

Name:  _______________________________________________________ 

Straße Hausnummer: _______________________________________________________ 

PLZ/Wohnort:  _______________________________________________________ 

Telefonnummer: _______________________________________________________ 

eMail:   _______________________________________________________ 
 

Für die Tagesfortbildung und Übernachtung (Fr. - Sa.) im Einzelzimmer berechnen wir 110,- € pro Person (inkl. Abend-
essen am Freitag & Frühstück, Mittagessen, Nachmittagssnack sowie Tagungsgetränke am Samstag). Wir erheben für 
die Tagesfortbildung eine Umlage in Höhe von 55,- € pro Person (inkl. Tagungsgetränke, Mittagessen und Nachmit-
tagssnack).  
 

Ich nehme an der Tagesfortbildung am 06.09.2025 teil. 
 

  Bitte ankreuzen                 Ja                  Nein 
 

Ich reise bereits am 05.09.2025 an. 
 

  Bitte ankreuzen                 Ja                  Nein 
 

Verpflegung 
 

  Bitte ankreuzen              Vollkost               vegetarisch                 vegan                 

 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten/Allergien: _________________________________________________ 
 

 

Rechnungsadresse 

                                   ___________________________________________________________ 

                                   ___________________________________________________________ 

                                   ___________________________________________________________ 

                                   ___________________________________________________________ 

                                   ___________________________________________________________ 
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Zur besseren Planung der Kapazitäten und Räumlichkeiten für die Workshops bitten wir um Angabe der     
Interessenschwerpunkte 
 
Bitte entsprechend ankreuzen (x) 
 

 interessiert mich 
sehr 

interessiert mich interessiert mich 
nicht so sehr 

interessiert mich 
gar nicht 

Die Bedeutung der kognitiven Entwick-
lung für die Brandschutzerziehung     

„Brandschutzerziehung ist Marketing 
- für die Sicherheit unserer Bürger“     

Brandschutzhelfer, Brandschutzbe-
auftragter wer macht was?     

Spielerisch lernen - Das Feuerwehrhaus 
als außerschulischer Lernort für Kinder     

Kamishibai -  eine einzigartige und 
charmante Form des Geschichtener-
zählens 

    

Brandschutzaufklärung mit Senioren     

Grundlagen der Unterrichtsplanung 
und Gestaltung     

"Vielfalt" ist mehr als eine Phrase - 
Waldpädagogik     

Bildungsangebot des BBK zur Steige-
rung der Resilienz von Kindern     

Hilfe zur Selbsthilfe als wichtiger Be-
standteil der Notfallvorsorge     

„Der Notruf in der Brandschutzerzie-
hung und Brandschutzaufklärung“     

„Verhalten im Brandfall“ - Ein Pflicht-
modul der Brandschutzerziehung und 
Brandschutzaufklärung 

    

 
 
 
 

Mit der Unterschrift willige ich ein, dass meine Daten aus dem vom Landesfeuerwehrverband Niedersachsen bereit-
gestellten Anmeldeformular für das Fachforum BE/SH am 06.09.2025 durch den Landesfeuerwehrverband Nieder-
sachsen, Landesgeschäftsstelle, Bertastraße 5, 30159 Hannover, erhoben, verarbeitet und gespeichert werden. Die 
Datenerhebung erfolgt durch den Landesfeuerwehrverband Niedersachsen ausschließlich zum Zweck der Anmeldung 
und Durchführung der o.a. Lehrgangsmaßnahme. Ferner möchten wir darauf hinweisen, dass während der Veranstal-
tung Fotos von Vertretern des LFV-NDS für die Pressearbeit gemacht werden.  

 
 
__________________________     _________________________ 
Unterschrift        Unterschrift 
entsendende Stelle       Teilnehmerin/Teilnehmer 
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